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Bjii3iel Das 1889—90 erbaute Wohnhaus]. Salofchin in Berlin, Tiergartenf’crafse 20

„. (Arch.: [(d)/W & 'Zl. Grofz/zzz'm; Fig. 455397), enthält im Erdgefchofs die Empfangs—

und Fei’träume, während im Untergefchofs
die W’irtfchaftsgelaffe, im Obergefchofs die Fig' 455-

VVohn-‚ Schlaf- und Kinderzimmer liegen. \

Die Raumentfaltung der Anlage, welcher die

 

Kaltliaus
Anordnung der durch die beiden Obergefchoffe rei—

chenden, an drei Seiten mit Galerien umgebenen und Warnhms / Terrasse

mit der Haupttreppe verbundenen Halle (Diele) ein

 eigenartiges Gepräge verleiht, ift eine ungewöhnliche;

von der Brüftung der dem Salon vorgelegten Terraffe

bis zur Außenwand des Pflanzenbaufes hinter dem pain. Spiel—Zimmer

Speifefaale, das mit diefem in unmittelbare Verbin-
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Silluli  dung gefetzt werden kann, beträgt das Tiefenmafs
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52,20m. Hinzuweifen ift noch auf die [ehr gefchiekte

Anordnung des feitlichen Lichthofes und auf die Ueber-

bauung der vom vorderen Hofe nach dem hinteren

VVirtfchaftshofe führenden Durchfahrt mit einer Kegel-

bahn, die feitlich mit einer Gartenarchitektur be-

kleidet iit.

Die im Stil franzöfifcher Palaflbauten aus der

zweiten Hälfte des. XVIII. Jahrhunderts gehaltene „

Faffade, die durch vergoldete Schmiedearbeiten belebt , Garderobe

wird, ift in Poltelwitzer Sanditein ausgeführt; für Halle

das kofibar durchgebildete Innere haben teilweife ältere
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franzöfifche Dekorationen Verwendung gefunden.

Beif7plielc Berlin befitzt noch eine gröfsere An- _

m bis 1x. zahl dergleichen eingebauter Herrfchafts

häufer398)‚ von denen noch einige genannt Zimm„ Z,„„„„

werden follen: m llama “““

Barlerube

 

des Herrn

Wohnhaus Pringsheim, Wilhelmflrafse 64 _

(Arch.: Ebe & Benzia).

Palais der Spanifchen Botfchaft (vorm.

Palais V. Tiele-Winckler), Regen— “”““

tenfirafse 15 (von denfclben Archi—
tekten).

Palais der W’ürttcmbergifchen Gefandt— ‘ _ _

fchaft, Vofsfiral'se 11 (Architekt: W°}émhaus ]“ S_a1°r6h,m zu Berlin'
4rdgefchofs39'). — 1,400 w. Gr.

Z’- M”””"")- Arch.: Kay/er & y. Gro/z/zel'flz.

Palais der Oeficrreichifchen Botfchaft

(vorm. des ]Jerzogs @. Rafz'bar), Moltkeftrafse 19 (von demfelben Architekten).

Palais des Fürflm zz. Plz/3, Wilhelmflrafse 78 (Arch.: Deßaz'lleur).

Palais der Bayerifchen Gefandtfchaft, Vofsltrafse 3 (Arch.: [(M/mann éfi .H2ydm).

Wohnhaus Oppenheim‚ Matthäikirchflrafse 3b (Arch.: b’cz'decke).

5_723 Der Palaft Karolyi zwifchen der Mufeums- und ]ofephi’trafse in Budapeft

Belrplel (Arch.: Fellner & Helmer; Fig. 456399) möge als Beifpiel eines eingebauten Herr-
X.

fchaftshaufes von befonclerer Vornehrnheit dienen.
Der Grundrifs des Erdgefchoffes ift durch die der Abbildung beigefügte Erklärung der Räume

genügend gefchildert. Es (ei nur darauf aufmerkfam gemacht, dafs von der wertvollen Mufeumftrafse der

   

397) Nach: Deuti'che Raul. 1892, Nr. 15 — und: Berlin und (eine Bauten. Berlin 1896. Bd. Ill, S. 125.

398) Siehe: Berlin und (eine Bauten. Berlin 1296. Bd. Ill, S. 114 u. f.

399) Nach: LICHT, H. Architektur d. Gegenwart. Berlin 1886—92. Bd, II‚ Taf. 65 u. 66.


